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A N F R A G E von Orlando Wyss (SVP, Dübendorf), Michael Welz (EDU, Oberembrach) und  
 Christian Lucek (SVP, Dänikon) 
 
betreffend Inventar der Denkmalschutzobjekte im Kanton Zürich 
____________________________________________________________________________ 
 
Die kantonale Denkmalpflege informiert in einer Broschüre über das Inventar der Denkmalschutz- 
objekte im Kanton Zürich, daraus stammt folgende Aussage:  
Der Kanton Zürich überprüft derzeit das Inventar der kunst- und kulturhistorischen Schutzobjekte  
von überkommunaler Bedeutung. Zu diesem Zweck sind Fachleute der kantonalen Denkmalpflege  
in den Gemeinden unterwegs. Das Projekt dauert bis Ende 2017. Das Planungs- und Baugesetz  
hält fest, nach welchen Kriterien Schutzobjekte zu bestimmen sind. Es handelt sich dabei um 
«…wichtige Zeugen einer politischen, wirtschaftlichen, sozialen oder baukünstlerischen Epoche…» 
oder um Bauten, welche «…die Landschaften oder Siedlungen wesentlich mitprägen, samt der für 
ihre Wirkung wesentlichen Umgebung».  
 
Hierzu ergeben sich folgende Fragen:  
 
1. Inwieweit werden die derzeit vorhandenen historischen Gebäude und die historischen Anla-

gen des Flugplatzes Dübendorf in dessen Gesamtheit in der laufenden Überprüfung des  
Inventars der kunst- und kulturhistorischen Schutzobjekte von überkommunaler Bedeutung 
als wichtige Zeugen mehrerer politischen, wirtschaftlichen und baukünstlerichen Epochen 
von überkommunaler, nationaler oder zukünftig möglicherweise gar internationaler Bedeu-
tung im Sinne der vorgenannten Aufgabenstellung einbezogen?  
 

2. Wird der seit 1910 existierende und über mehrere Epochen militärisch, zivil, wirtschaftlich 
und kulturell bedeutende Flugplatz, als gesamtheitlich historisch wertvolle Anlage anerkannt 
und als solche ganzheitlich bewertet? Falls nein, mit welchen Begründungen? 
 

3. Sind allenfalls Abklassierungen oder Entlassungen aus dem Inventar der Schutzobjekte von 
überkommunaler Bedeutung im Bereich der historischen Anlagen des Flugplatzes Düben-
dorf geplant? Falls ja, welche und mit welchen Begründungen?  
 

4. Sind allenfalls Aufwertungen oder Ergänzungen des Inventars der Schutzobjekte von über-
kommunaler Bedeutung im Bereich der historischen Anlagen des Flugplatzes Dübendorf  
geplant? Falls ja, welche und mit welchen Begründungen? 

 
5. Ist der kantonalen Denkmalpflege das derzeit beim BAK laufende Verfahren betreffend der 

Evaluation des Flugplatzes Dübendorf als möglicher Kandidat für die Liste Indicative als 
UNESCO Weltkulturerbe bekannt? 

 
6. Falls ja, inwieweit und in welchem Umfang ist die kantonale Denkmalpflege in die laufenden 

Abklärungen des BAK involviert? 
 
7. Falls ja, inwieweit und in welchem Umfang werden allfällige neue Erkentnisse in die lau-

fende Überprüfung des Inventars der kunst- und kulturhistorischen Schutzobjekte von über-
kommunaler Bedeutung aufgenommen?  
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